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EIN JAHRHUNDERT 
TEXTILREVUE
Zwischen Strohhut & Hosenrock – 
das waren die 1930er-Jahre

DIE NEUE SAISON 
HERBST/WINTER 2021/22
Tendenzen, Looks & Marken im  
grossen Orderguide

VERÄNDERTE BEDÜRFNISSE 
Online und nachhaltig – so prägt 
die Pandemie den Einkauf 
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DI E H EU T IGE MODE?
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R E TA I L  –  Q U O  VA D I S ?
ENTW ICK LUNGEN IM

 SCH W EIZER DETA ILH A NDEL .

M A R K T E N T W I C K L U N G , 
T H E M E N  U N D  M O D E L L E  F Ü R 
H E R B S T/ W I N T E R  2020/21

Das geht bei 
Schuhen und 
Accessoires
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I N D I V I D U E L L E  F L Ä C H E N
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 PA RT N ER SCH A F T EN I M R ETA I L

H I N T E R  D E N  K U L I S S E N
DIE SCH W EIZER ISCHE TEXTIL -
FACHSCHULE STELLT SICH VOR 
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EIN JAHRHUNDERT 
TEXTILREVUE
Zwischen Hippie und Disco ‒  
das waren die 1970er-Jahre

KONSUMENTEN 
SENSIBILISIEREN
Was müssen Kunden wissen,  
um nachhaltiger einzukaufen?

ORDERPREVIEW  
FRÜHLING/SOMMER 2022
Erste Bilder und Tendenzen  
der  Womens- und Menswear 

EIN JAHRHUNDERT 
TEXTILREVUE − 
DIE LETZTE AUSGABE
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Branche (Text) Christina Noli

TEXTILES
CIRCULAR CLOTHING: NEUE KOLLABORATIONS-PLATTFORM FÜR 
SCHWEIZER TEXTILLABELS  

Ressourcenverbrauch, Umweltverschmutzung, Ausbeutung − die zwei Circular- 
Clothing-Initiantinnen Karen Rauschenbach und Yvonne Vermeulen sowie Sylvie 
 Merlo und  Janina Kosmalski wollen diese Missstände in der Textilindustrie, die mitt-
lerweile als zweitgrösster Umweltverschmutzer gilt, nicht hinnehmen, und setzen mit 
ihrer neu lancierten Plattform auf Kreislaufwirtschaft und die gemeinsame Vision 
einer Zero-Waste-Textilindustrie. Circular Clothing soll mit namhaften PartnerInnen 
wie dem Migros-Pionierfonds als Innovationspartner, EPEA Switzerland als Zertifi-
zierungspartner und der STF Schweizerische Textilfachschule als Wissenspartnerin 
Textil- und Modeschaffenden hierzulande Hilfestellung und Zugang zu einer gemein-
samen Cradle-to-Cradle-Lieferkette und -Zertifizierung ermöglichen. «Ich hoffe, dass 
die Textilindustrie das aktuelle Momentum als Chance wahrnimmt, denn es geht nicht 
um rein ideologische Ziele, sondern auch um die wirtschaftliche Zukunft der schweize-
rischen ‒ und der europäischen ‒ Textilindustrie», so Sylvie Merlo, verantwortlich für 
die Kommunikation bei Circular Clothing. Der genossenschaftlich organisierte Verein 
richtet sich an Gleichgesinnte, Start-ups und KMU und bietet Hilfestellung für Mitglie-
der auf dem Weg zu Cradle-to-Cradle-zertifizierten Kollektionen. «Nur mit vereinten 
Kräften können wir zu einem Paradigmenwechsel in der Textilindustrie beitragen» lau-
tet die Devise der Initiantinnen; so werden Mitglieder nicht nur mit einer praktischen 
Toolbox mit orderbaren Cradle-to-Cradle-zertifizierten Materialien ausgestattet, Circu-
lar Clothing bietet neben dem Zugang zu Cradle-to-Cradle-zertifizierten Lieferketten 
auch eine Dach-Zertifizierung an, die grossen finanziellen Vorteil bietet. Zudem gibt es 
Workshops, einen Leitfaden und Vorträge zum komplexen Prozess der Kreislaufwirt-
schaft sowie Kommunikations-Packages und Events, von denen die Labels profitieren.

«Es braucht immer eine gewisse Dringlichkeit, damit etwas passiert», erklärt 
 Merlo, «aber wenn das Thema einfach wäre, wären wir schon viel weiter. Nun ist es an 
der Zeit, dass alle Beteiligten ihren Beitrag leisten.» Damit macht die Expertin auf einen 
wichtigen Punkt aufmerksam: Den grossen Bedarf an Wissensvermittlung innerhalb der 
Branche, weil einerseits das Thema sehr komplex ist und es andererseits nicht einfach 
ist, vom linearen Wirtschaftsgedanken auf eine zirkuläre Herangehensweise zu wech-
seln. Mit einem eigenen praxisnahen Anwendungsfall des kleinen Schweizer Labels 
The Blue Suit sollen deshalb die persönlichen Erfahrungen mit den Mitgliedern geteilt 
werden. Dank eines grossartigen Feedbacks blicken die Gründerinnen positiv in die Zu-
kunft, einige wichtige BranchenvertreterInnen und SourcingpartnerInnen wie Ocean 
Safe, E. Schellenberg Textildruck oder die Textilcolor AG haben ihre Unterstützung be-
reits zugesichert. Das Start-up feierte am 16. September an der STF seine Lancierung. 
 circularclothing.org

VERTRIEB
GOLDGARN DENIM MIT NEUER 
AGENTUR IN DER SCHWEIZ

Die authentische Premium-Jeansmarke 
Goldgarn Denim aus Mannheim wird 
neu in der Schweiz von der Modeagen-
tur Fashion Loft 42 vertrieben. Gründer 
 Kerem Özcelik und sein Team schöpfen 
bei der Herstellung aus über 40 Jahren Er-
fahrung und setzen neben hochwertigen 
Denimprodukten auch auf soziale und 
ökologische Verantwortung. Unterstützt 
werden diverse Projekte rund um das 
 Thema Kinderarmut. Fashion-Loft-Grün-
der Ivo Ullmann und sein Team betreuen 
im Showromm an der Industriestrasse 42 
die Kollektionen für Damen und Herren 
sowie die Sublinie Goldgarn Essentials. 
goldgarndenim.de / fashionloft42.ch

RETAIL
NEUE ADRESSE FÜR GRIEDER 

Die Familie Brunschwig freut sich über ei-
nen neuen Mietvertrag ab Herbst 2024 für 
ihr Zürcher Grieder-Haus, da sie die aktu-
ellen Räumlichkeiten am Paradeplatz bis 
2025 verlassen müssen. Das «neue», denk-
malgeschützte Gebäude an der Bahnhof-
strasse 3, das nach jenem am Paradeplatz 
die neue Heimat des Flaggschiffs wird, 
soll vom Zürcher Architekturbüro  Märkli 
umgebaut werden. Das Geschäft wird sich 
auf vier Etagen zu je 1000 Quadratmetern 
erstrecken, das Sortiment auf Konfektion 
und Accessoires für Damen, Herren und 
Kinder ausgerichtet sein. Ein exklusives 
Gastroangebot soll das neue Grossprojekt 
abrunden. bongenie-grieder.ch
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